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Kapitel 2: Digitalisierung, Kultur der Digitalität und 
Digitale Transformation 

Lesen Sie die Frage und die dazugehörigen Antwortmöglichkeiten 
durch. Wenn Sie Ihre Wahl getroffen haben, finden Sie auf der jeweils 
folgenden Seite die Auflösung.
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Was bedeutet „cultural lag“? 

	◼ Debatten über Finanzierung in der Produktion.

	◼ Debatten, die ausschließlich den Sicherheitsaspekt beinhalten.

	◼ Debatten über die Mobilität und Unabhängigkeit von Frauen.
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Was bedeutet „cultural lag“? 

	◼ Debatten über Finanzierung in der Produktion. (Falsch)

	◼ Debatten, die ausschließlich den Sicherheitsaspekt beinhalten. 
(Falsch)

	◼ Debatten über die Mobilität und Unabhängigkeit von Frauen. 
(Richtig)
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Wodurch wird der Rahmen der technischen Innovationen bestimmt? 

	◼ Kulturelle Traditionen gehen verloren und werden durch neue, 
digitale Wege ersetzt.

	◼ Kulturelle, vor allem digitale, Entwicklungen kommen 
ausschließlich in den städtischen Gebieten an, was eine Kluft 
zwischen diesen und den ländlichen Gebieten verstärkt. 

	◼ Soziale, wirtschaftliche und kulturelle Anpassungsprozesse 
haben ein anderes Tempo als technologische Entwicklungen.
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Wodurch wird der Rahmen der technischen Innovationen bestimmt? 

	◼ Kulturelle Traditionen gehen verloren und werden durch neue, 
digitale Wege ersetzt. (Falsch) 

	◼ Kulturelle, vor allem digitale, Entwicklungen kommen 
ausschließlich in den städtischen Gebieten an, was eine Kluft 
zwischen diesen und den ländlichen Gebieten verstärkt. (Falsch) 

	◼ Soziale, wirtschaftliche und kulturelle Anpassungsprozesse 
haben ein anderes Tempo als technologische Entwicklungen. 
(Richtig) 
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Digitalisierung bringt ausschließlich neue Herausforderungen, jedoch 
keine neuen Möglichkeiten, mit sich. 

	◼ Wahr 

	◼ Falsch
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Digitalisierung bringt ausschließlich neue Herausforderungen, jedoch 
keine neuen Möglichkeiten, mit sich. 

	◼ Wahr (falsch)

	◼ Falsch (richtig) 
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Technikdeterministische Ansätze gehen davon aus, dass ... 

	◼ der Mensch lediglich darauf fokussiert ist, stets technische 
Innovationen herbeizuführen. 

	◼ alle Fähigkeiten und Möglichkeiten des Menschen auf 
Technologien zurückzuführen sind.

	◼ technische Innovationen gesellschaftliche Veränderungen im 
Kulturellen, Sozialen und Politischen auslösen.
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Technikdeterministische Ansätze gehen davon aus, dass ... 

	◼ der Mensch lediglich darauf fokussiert ist, stets technische 
Innovationen herbeizuführen. (Falsch) 

	◼ alle Fähigkeiten und Möglichkeiten des Menschen auf 
Technologien zurückzuführen sind. (Falsch) 

	◼ technische Innovationen gesellschaftliche Veränderungen im 
Kulturellen, Sozialen und Politischen auslösen. (Richtig) 
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Digitalisierung ist unwichtig, wenn wir uns in pädagogischen und 
sozialarbeiterischen Kontexten bewegen. 

	◼ Wahr 

	◼ Falsch
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Digitalisierung ist unwichtig, wenn wir uns in pädagogischen und 
sozialarbeiterischen Kontexten bewegen. 

	◼ Wahr (falsch)

	◼ Falsch (richtig) 
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Digitalisierung lässt sich als einen komplexen Prozess 
zusammenfassen, bestehend aus mehreren Dimensionen. Welche 
Dimensionen sind gemeint? 

	◼ Technische Innovation, individuelle Nutzungspraktiken und 
gesellschaftliche Entwicklungen.

	◼ Technischer Fortschritt, soziale Gleichstellung, kulturelle 
Konservierung.

	◼ Technische Innovation, Individualisierung, politische Reformen.
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Digitalisierung lässt sich als einen komplexen Prozess 
zusammenfassen, bestehend aus mehreren Dimensionen. Welche 
Dimensionen sind gemeint? 

	◼ Technische Innovation, individuelle Nutzungspraktiken und 
gesellschaftliche Entwicklungen. (Richtig) 

	◼ Technischer Fortschritt, soziale Gleichstellung, kulturelle 
Konservierung. (Falsch) 

	◼ Technische Innovation, Individualisierung, politische Reformen. 
(Falsch) 
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Schrape nennt die Digitalisierung einen „sozio-technischen 
Transformationsprozess“. Er geht von sechs Entwicklungsdynamiken 
aus, die die grundlegenden Vorbedingungen ausmachen. Welche 
lassen sich unter anderem dazu zählen? (Mehrere Antworten richtig) 

	◼ Ausweitung der Kultur- und Wirtschaftsräume

	◼ Etablierung der kapitalistischen Wirtschaftsordnung

	◼ Steigerung des globalen Bildungsniveaus

	◼ Synchronisation des Zeitempfindens
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Schrape nennt die Digitalisierung einen „sozio-technischen 
Transformationsprozess“. Er geht von sechs Entwicklungsdynamiken 
aus, die die grundlegenden Vorbedingungen ausmachen. Welche 
lassen sich unter anderem dazu zählen? (Mehrere Antworten richtig) 

	◼ Ausweitung der Kultur- und Wirtschaftsräume (richtig) 

	◼ Etablierung der kapitalistischen Wirtschaftsordnung (richtig) 

	◼ Steigerung des globalen Bildungsniveaus (falsch) 

	◼ Synchronisation des Zeitempfindens (richtig) 
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Die digitale Infrastruktur verknüpft bisher unabhängige, teils 
randständige gesellschaftliche Vorgänge zu neuen, vielfältigen Formen 
der kulturellen Möglichkeiten. 

	◼ Wahr

	◼ Falsch 
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Die digitale Infrastruktur verknüpft bisher unabhängige, teils 
randständige gesellschaftliche Vorgänge zu neuen, vielfältigen Formen 
der kulturellen Möglichkeiten. 

	◼ Wahr (richtig) 

	◼ Falsch (falsch)
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